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Solartechnik – Entwicklung eines Lehrmoduls 
 
Eine weitgehend „etablierte“ Technik zur 
Energiegewinnung ist der Einsatz der 
Sonnenenergie. Sie hat dem Handwerk 
mit der Planung, Installation und War-
tung von Photovoltaik- und Solarther-
mieanlagen ein zusätzliches Betäti-
gungsfeld erschlossen. Leider ist die 
Photovoltaik noch nicht Bestandteil der 
ÜLU, aber in der Meisterausbildung wird 
vereinzelt darauf eingegangen. 
 
Von der Universität Rostock, Institut für 
Technische Bildung, wurde mit Unter-
stützung der Technologie-Transfer-Stelle 
eine gestaltungsorientierte Unterrichts-
einheit für die Ausbildung von Lehrlingen 
im Bereich Elektroinstallation entwickelt 
und an der Demonstrationsanlage des 
Handwerkerbildungszentrums praktisch 
durchgeführt.  
 
Der Inhalt dieser Lerneinheit umfasst die 
Internetrecherche, die Ausarbeitung von 
Referaten, praktische Messungen, eini-
ge Ertragsberechnungen sowie das Füh-
ren eines Kundengesprächs. Der zeitli-
che Umfang dieser Fortbildungsmaß-
nahme beträgt drei Tage mit jeweils 
sechs Unterrichtsstunden. 
 
Die Leistungen, die von der TT-Stelle 
erbracht wurden, waren die Einweisung 
in die Haus- bzw. Demoanlage sowie die 
Beratung und Unterstützung des Kurses 
in fachlicher Hinsicht. Im Ergebnis konn-
te eine übertragbare Unterrichtseinheit 
für Elektroinstallateure konzipiert wer-
den.  
 
Die Sensibilisierung der Lehrlinge in den 
Betrieben für das Thema Solarenergie 
wird diese Technologie weiter voran-
bringen. 
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